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Es spannt sich das Bäuch-
lein, das Gesicht wird run-
der: Viele von uns haben
ein paar Kilo zu viel auf
den Knochen. Die kosten-
lose App „BMI 3D“ für
„Android“-Smartphones
und das „iPhone“ hilft da-
bei, auch un-
terwegs den ei-
genen Body-
Mass-Index
(BMI) zu er-
rechnen. Eine
3D-Ansicht für
Männer und
Frauen zeigt,
welches Kör-
perbild zum
BMI passt.
Die kostenlose
App „BMI 3D“
von „klier.net“
hilft bei einer
ersten Ein-
schätzung. Mit
Schiebereglern
können die An-
wender ihre
aktuelle Größe
und ihr Ge-
wicht einge-
ben. Automa-
tisch errechnet
die App den
dazu passenden Body Mass
Index und zeigt den nume-
rischen Wert an. Ein BMI
von 19-24,9 gilt als Normal-
gewicht, ab einem BMI von

30 kann bereits von einer
Fettsucht ersten Grades
gesprochen werden.
Im Hintergrund blendet
die App die 3D-Form eines
Menschen ein - wahlweise
als Frau oder als Mann. Pas-
send zum berechneten

BMI ändert
sich die 3D-
Darstellung.
Zudem lässt
sich das Ver-
hältnis von
Fett zu Mus-
kelmasse noch
mit einem wei-
teren Schiebe-
regler justie-
ren, bis auf
dem Bild-
schirm das 3D-
Abbild des ei-
genen Körpers
zu sehen ist.
Die App ent-
hält auch viele
zusätzliche In-
fos zum Body
Mass Index, et-
wa zur Bewer-
tung durch die
„WHO“. 
In der neuen
Version 3.0

lässt sich das Fett/Muskel-
verhältnis stufenlos ein-
stellen. Außerdem ist es
möglich, die 3D-Ansicht
des Körpers zu drehen. 

APPETIZER
Body Mass Index 3D 3.0
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Die Spielregeln
in Kürze:

Füllen Sie die
leeren Felder so aus, dass
in jeder Zeile,
in jeder Spalte und
in jedem 3-x-3-Kästchen
alle Zahlen von 1 bis 9
stehen. 1
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Auflösung des letzten Sudokus:
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ONLINE UNTER:  

Der Größte seiner Art
Landesbetrieb LZN agiert bundesweit und in Österreich

Von MATHIAS SIMON

! Hann. Münden. Recht un-
scheinbar wirkt das Verwal-
tungsgebäude des Logistik Zen-
trums Niedersachsen (LZN) mit
angeschlossener Lagerhalle in
der Gimter Straße. Doch der Er-
folg des Landesbetriebs ist
enorm, mehr als 90 Millionen
Euro Umsatz machte das LZN
in den jeweils zurückliegenden
drei Jahren. 2015 könnte das Er-
gebnis bei 121 Mio. Euro liegen.
Dem entgegen stehen mit gera-
de mal 6 Mio. Euro sehr niedrige
Kosten. Ein Bild von dem star-
ken Logistiker machte sich ge-
stern der „Arbeitskreis Wirt-
schaft“ in Vertretung für den
Niedersächsischen Landtag.
Unter den Mitgliedern der Dele-
gation befanden sich auch Dr.
Gabriele Andretta und Ronald
Schminke, beide Landtagsab-
geordnete der SPD.

Wie LZN-Geschäftsführer
Frank Hintze den Gästen aus
Hannover erläuterte, würden 90
Beschäftigte in Verwaltung und
Logistik dafür sorgen, dass zum
Einen Waren und Dienstleistun-
gen und zum Anderen Dienst-
und Schutzbekleidung an
Dienststellen und Beamte in
ganz Deutschland bereitgestellt
werden könnten. Durch den
Einkauf von Artikeln in großen
Mengen, würde das LZN satte
Rabatte erhalten und den Preis
mit einem geringen Aufschlag
von zirka 3 Prozent für die Bear-
beitung weiter geben können.
Das Sortiment ist riesig (siehe
Extra-Info): „Von der Büro-
klammer bis zum Polizeihub-
schrauber können wir alles für
Beamte bestellen. Waren liefern
wir an über 2.300 Dienststellen
des Landes Niedersachsen,
Dienstkleidungen an rund
64.000 Beamte in ganz Deutsch-
land und Österreich. Besonders
freuen wir uns darüber, dass wir
uns im März diesen Jahres mit
dem Bundesland Bayern eini-
gen konnten. Dort werden wir
alle Beamten ausstatten. Der

Vertrag gilt bis 2021. Mittlerwei-
le sind wir die Größten unserer
Art“, informiert Hintze.
Das besondere dabei: 56 Pro-
zent aller Produkte werden in
Niedersachsen eingekauft, nur
0,7 Prozent stammt direkt aus
dem Ausland. „Der zentrale
Einkauf führt dazu, dass das
Land Niedersachsen finanziell
nicht be-, sondern entlastet
wird. Außerdem arbeiten wir
nur mit Zulieferern zusammen,
die bestimmte Standards erfül-
len können, was sich auf die ver-
besserte Qualität, zum Beispiel
bei Arbeitskleidungen, aus-
wirkt“, erklärt Hintze. Das Wett-
bieterverfahren bei großen Auf-
trägen würde von den Unter-
nehmen positiv aufgenommen
werden. Bei Produkten, die aus
Asien stammen, würde man
sich vor Ort sogar ein Bild von
den Produktionsabläufen ma-
chen.
Schminke lobte den Vorbildcha-
rakter der Einrichtung. Sie neh-
me tausenden Dienststellen die
Arbeit ab, Büro- und Ausstat-
tungsmaterial in Eigenregie or-
dern zu müssen. Nebenbei seien
die Mitarbeiter des LZN, deren
Zahl durch die Erweiterung des
Auftragsvolumens weiter zu-
nehmen würde, sehr zufrieden

mit den Arbeitsbedingungen in
Hann. Münden.

Elf Arbeiter im Lager für 
60.000 Kunden zuständig

Damit man in Hann. Münden
nicht irgendwann ohne Ware da
steht, wird eine Software einge-
setzt. Die war mit 300.000 Euro
zwar nicht ganz billig, zeigt den
Mitarbeitern aber selbstständig
an, wann welche Waren in wel-
cher Stückzahl eingelagert wer-
den müssen, damit man die
Kunden weiterhin ohne Zeitver-
zögerung bedienen kann. Dank
eines ausgeklügelten Barcode-
Systems kann die Ware schnell
für den Versand vorbereitet wer-
den: „Meist liegt zwischen Be-
stellung und Ankunft der Ware
beim Adressaten nur ein Tag.
Der Versand dauert maximal
drei Tage“, so Gerhard Blackert,
Teamleiter Logistik. In einer
3.000 Quadratmeter großen La-
gerhalle stehen in der Dreiflüs-
sestadt beispielsweise 800 Klei-
dungsartikel in 4.900 Größen
bereit. Gerade mal elf Mitarbei-
ter sind hier für 60.000 Kunden
zuständig.

Dank des LZN wird sogar recy-
celt und aus alten Uniformen

wieder nützliche Gebrauchsge-
genstände gemacht: „In Behin-
derteneinrichtungen lassen wir
aus ihnen Einkaufstaschen,
Handyüberzüge oder Turnbeu-
tel fertigen. Eng arbeiten wir
dabei mit den Göttinger Werk-
stätten zusammen. Dadurch
konnten auch hier neue Ar-
beitsplätze geschaffen werden.
Der Verkauf läuft so gut, dass
wir die Kosten dafür wieder
reinbekommen“, so Hintze. Mit
der Idee habe man sich in die-
sem Jahr für den Göttinger In-
novationspreis beworben.

EXTRA ! INFO
Geschäftsfelder
des LZN
Das Logistik Zentrum Nieder-
sachsen (LZN) legt sein Haup-
tagenmerk auf zwei Ge-
schäftsfelder:

! Waren 
und Dienstleistungen:
- 90 Millionen Euro Umsatz
pro Jahr
- 31.000 Artikel in 40 Katalo-
gen
- über 89.000 Bestellungen
mit 445.000 Bestellpositio-
nen
- 6.900 Bestellberichtigte in
über 2.300 Dienststellen des
Landes Niedersachsen und
Dritter, darunter Universitä-
ten, Krankenhäuser und
Kommunen.

! Dienst- 
und Schutzkleidung:
- 14 Mio Euro Umsatz pro
Jahr
- Belieferung von elf Bundes-
ländern in den Bereichen 
Polizei, Justiz und Forst
- Versand von mehr als
100.000 Paketen
- 800 Artikel in knapp 4.900
Größen auf Lager
- Belieferung von etwa
64.000 Beamtinnen und Be-
amte in ganz Deutschland
und Österreich.

Schauten sich auch die Qualität der Dienstkleidungen: (V.li.) Die
Landtagsabgeordneten Gerd Will, Maaret Westphely, Susanne
Menge, Frank Hintze (Geschäftsführer des LZN), Stefan Klein, Sa-
bine Tippelt, Ronald Schminke und Dr. Gabriele Andretta beim In-
spizieren der Warnschutzjacken für Polizisten. 800 Artikel in
knapp 4.900 Größen hat das LZN hier auf Lager. Foto: Simon


